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1601 Januar 11 . , Luzern A
SCHREIBEN DES FRANZ. AMBASSADOREN[NICOLAS] BRULART, [MARQUIS DE

SILLERY] , AN STADTSCHREIBER1 [KONRAD III . ] ZURLAUBEN,
ZUG

Nach seiner , Zurlaubens , Abreise von Luzern habe sich der hiesi¬
ge Rat eingehend mit den Schwierigkeiten und Problemen auseinan¬
dergesetzt , die anlässlich der letzthin hier abgehaltenen Konfe¬
renz aufgetaucht seien . Bei dieser Gelegenheit habe dieser seine



schon früher gefassten Beschlüsse bezüglich "de L ' alliance en

general " wie auch wegen der Deklarationen und Artikel ] die dem Ver

tragswerk beigefügt oder abgeändert werden müssten , bestätigt.
Somit gebe sich also Luzern mit dem zufrieden , was er ihm im

Namen des Königs [Heinrich IV . ] habe anbieten können . Gleich¬

zeitig habe ihm Luzern auch seine guten Dienste angeboten und

versprochen , bei seinen miteidg . kath . Orten dahin zu wirken,
dass auch diese dem Bündnisentwurf beistimmten . Dies habe er

ihm mitteilen wollen , auf dass er , Zurlauben , seine Obrigkeit
[Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] hievon in Kenntnis setzen

könne.

Er möchte ihn auch daran erinnern , dass man den Tagsatzungsge¬

sandten [Beat Uttinger , Hans Nussbaumer ] , die demnächst an der

Konferenz in Solothurn teilnehmen würden , "une quittance en

blanc de Mess vos Supérieurs pour la somme qui a estés payer"

mitgeben solle . Diese Quittung würde dann in deren Gegenwart

ausgefüllt . "Et d ' autant qu ' il ya trois mil escus " , die der "bour

se du public " zugute kämen , "et le surplus qui a esté distribué"

würde er es für richtig finden , wenn diese deswegen zwei sepa¬

rate Quittungen mit sich bringen könnten.

1) Zurlauben wird hier als Landschreiber bezeichnet 3 tatsächlich wurde die¬
ses Amt jedoch durch Hans Kolin versehen.

Original , in franz . Sprache
AH 24 , 144
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